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8. Lakonische Rede. Weit brachten es die Spartaner in der Fertigkeit,
kurze und treffende Antworten zu geben, weshalb man noch jetzt eine
knappe, vielsagende Rede eine lakonische nennt. Hier noch einige Bei¬
spiele von lakonischen Anssprüchen. Ein Athener spottete über die kurzen
Schwerter der Spartaner; da bemerkte einer der letzteren: „Wir lieben
e§, unsern Feinden nahe zu sein." — Gefragt, welche Wissenschaften ru
Sparta am besten gelernt würden, antwortete ein Spartaner: „Gehorchen
und Befehlen." — Ein von Seeräubern geraubtes spartanisches Mädchen
sollte als Sklavin verkauft werden. Ein reicher Mann fragte sie: „Willst du
auch brav sein, wenn ich dich kaufe?" „Auch, wenn du mich nicht kaufst , war
die schöne Antwort. — Eine spartanische Mutter reichte ihrem Sohne, als
er in den Krieg zog, den Schild mit den Worten: „Mit ihm, oder aus ihm!

9. Lykurg und Mander. Bei der Einführung seiner Gesetze stieß
Lykurg anfangs auf großen Widerstand bei den Reichen. Einst warfen
sie auf der Straße mit Steinen nach ihm; ja, ein hitziger junger- Mann,
namens Alkander, schlug ihm mit einem Stocke ein Auge aus. Lykurg
blieb stehen und zeigte der wütenden Schar sein bluttriefendes Gestcht.
Da waren alle erschrocken, und mau übergab ihm den Thäter, daß er stch
nach Gefallen an ihm räche. Alkander war auf einen grausamen Tod ge¬
faßt; aber Lykurg nahm ihn mit in sein Hans und behandelte ihn gütig.
Da wurde Alkander aus einem erbitterten Gegner sein ergebenster Freund.

10. Lykurgs Ende. Als Lykurg seine Gesetze vollendet hatte, ließ
er seine Mitbürger schwören, sie so lange zu halten, bis er von einer
Reise nach Delphi zurückgekehrt sein werde. Das Orakel that den Aus-
spruch, Sparta werde groß und glücklich sein, solange es Lykurgs Gesetze
befolge. Diesen Spruch übersandte Lykurg nach der Heimat; er selbst
wollte nie zurückkehren, damit die Spartaner beständig an ihren Eid ge¬
bunden blieben. So starb er in freiwilliger Verbannung. Und damit
feine Mitbürger nicht etwa feine Gebeine zurückholten, um sich von ihrem
Schwur zu lösen, soll er bei seinem Tode befohlen haben, feine Asche ms
Meer zu streuen. — Etwa fünfhundert Jahre haben die Spartaner nach
Lykurgs Gesetzen gelebt, und solange sie es thaten, war Sparta mächtig
und blühend. Doch war nicht alles gut an den Gesetzen und Einrichtungen
des großen Mannes. Tadelnswert war z. B. die Vernachlässigung der
Geistesbildung, die Verachtung der Arbeit, abscheulich das Aussetzen
schwächlicher Kinder, sowie die Grausamkeit gegen die armen Heloten.

18, Athen. Zolon (594 v. Chr.).
1. Drako. Bor Solons Zeit waren in Athen die traurigsten Zustände

eingerissen. Vergebens trat ein Mann, namens Drako, als Gesetzgeber auf. ^ Er
setzte auf die kleinsten Vergehen gleich die Todesstrafe, so daß man von seinen
Gesetzen sagte, sie seien mit Blut geschrieben. Eine solche unmenschliche Strenge
war ja doch nicht durchzuführen, und die Verwirrung wurde nur schlimmer. Da
wurde Solon der Retter Athens.


